
"Rede, denn dein Diener hört" (Sam 3,10) -oder doch umgekehrt?
Sonntag, den 18. Januar 2015 um 15:32 Uhr - Aktualisiert Sonntag, den 18. Januar 2015 um 21:55 Uhr

Ein schönes Wort aus der Lesung zum heutigen 2. Sonntag im Jahreskreis. Im Hinblick auf das
persönliche Gebet wird es in der Praxis auch manchmal so sein, dass man bewusst und
unbewusst ins gegenteilige kommt: Schweige, Herr, dein Diener, deine Dienerin redet.;-)
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